
Informationen der Pfarre Viehofen

Unser  P fa r r leben

Erntedank 2024

Aus dem Inhalt:
• Seelsorger 

Seite 2
• Seelsorgerkontakt
• Vorabendmessen
• Pfarrverbandsrat
• Sonntag der Weltmission

Seite 3
• Segnungsmesse für Paare
• Abschied Kaplan Josef
• Willkommen Kaplan Melvin

Seite 4
• Firmvorstellungsmesse
• Fastensuppenessen
• Kinderkreuzweg

Seite 5
• Kindererlebnistag (MINI)
• Erstkommunion 2024
• Indien­Reisevortrag

Seite 6
• Pfarrverbandsfirmung
• Fronleichnam
• Pfarrfest

Seite 7
• Termine & Angebote
• Freud & Leid

Seite 8

Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: 

Pfarramt St. Pölten–Viehofen, vertreten 
durch Pfarrer P. DDr. Marian Gruber. 

Anschrift: Austinstraße 21 
3107 St. Pölten­Viehofen. 

Erscheinungs­ und Herstellungsort 
3107 St. Pölten­Viehofen. 

Redaktion: Pfarrblatteam der Pfarre. 
Satz: Ing. Wolfgang Rausch. 

Medienzweck: "Unser Pfarrleben" ist der 
Pfarrbrief als Kommunikationsorgan der 

Pfarrgemeinde St.Pölten­Viehofen. 
Auflage: 1450 Exemplare.

Öffnungszeiten 
 der Pfarrkanzlei
Montag 09:00 ­ 11:30 Uhr 
Dienstag geschlossen
Mittwoch 16:00 ­ 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 ­ 11:30 Uhr
Freitag geschlossen

Telefon: 02742 / 36 19 34
pv­st.poeltennord@dsp.at

im Pfarrverband St.Pölten-Nord mit Maria Lourdes

Ich habe vieles gesät, 
aber längst nicht alles ernten können.

Ernten macht reich, 
säen macht glücklich.

Inge von Münch
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SSeeeellssoorrggeerr

Liebe Pfarrgemeinde!

Eucharistie ­ ein Schatz (Hume)

Wenn wir Eucharistie feiern, ist alles Leiden 
der Menschheit präsent. Die Eucharistiefeier 
vergegenwärtigt Jesu Kreuzesopfer, in ihr wird 
uns seine Hingabe, Liebe und Vergebung geschenkt. 
Nicht nur den um den Altar Versammelten: Sie zieht Kreise wie ein ins Wasser geworfener Stein. In der 
heiligen Messe wird das einmalige, vollkommene Opfer Christi Gegenwart im gewandelten Brot und 
Wein ­ seinem Leib und Blut. Raum und Zeit werden transzendiert, wir stehen am Fuße seines Kreuzes, 
sind beim leeren Grab. Die Eucharistiefeier ist die irdische Form der Teilhabe an der großen 
himmlischen Liturgie. Sie ist der größte Schatz der Kirche, und sie will es auch für uns selbst werden ...
Der tiefe Glaube an die wirkliche Gegenwart Christi in den Gestalten von Brot und Wein führt wie von 
selbst zu einer Haltung der Anbetung und Ehrfurcht.
Die heilige Messe ist Opfer und Gemeinschaftsmahl; der Altar ist der Ort, wo das Opfer dargeboten 
wird, und zugleich der Tisch, an dem wir uns zum Mahl versammeln und seinen Leib und sein Blut 
empfangen. Es wäre nicht gut, einen dieser Aspekte zu vergessen.
Wir können nicht leben ohne Nahrung. Wir können nicht leben ohne Liebe. In der Eucharistie schenkt 
Jesus uns sich selbst: Liebe und Nahrung. Er wollte uns nicht verlassen. Er gibt sich uns ­ auch heute. 
Es gibt keinen größeren Beweis seiner Liebe als die Eucharistie. Sie ist sein persönliches Geschenk an 
einen jeden, der ihn in der heiligen Kommunion empfängt.
Zeit unseres Lebens werden wir nie den Reichtum der heiligen Messe erfassen können. Wenn wir die 
Möglichkeit hätten, für einen Augenblick dort zu sein, wo wir am liebsten dabei gewesen wären, was 
würden wir wählen? Wie schön wäre es, bei Jesus unter dem Kreuz zu stehen, sein Leid ein wenig teilen 
zu können, eins zu sein mit ihm, uns mit ihm dem Vater zu schenken. Genau dies, so möchte ich sagen, 
ist uns in jeder Eucharistiefeier möglich. Vielleicht würden wir auch den Ostermorgen wählen, die 
Begegnung der Maria aus Magdala mit Jesus: Welche Freude, seine Hände zu sehen, die weiter die 
Wundmale tragen, uns berühren zu lassen von seiner Liebe. In der Messe werden das Geschehen auf 
Golgota und die Auferstehung Gegenwart im geweihten Brot und Wein ­ zu allen Zeiten, an allen Orten, 
wo sie gefeiert wird. „Tut dies zu meinem Gedächtnis." Nur Gott konnte dies ersinnen. Jedes Mal wird 
das Kreuzesopfer Jesu Gegenwart. Jedes Mal, wenn wir die Eucharistie empfangen, wird uns das Leben 
des auferstandenen Christus geschenkt.
In der Eucharistie bezeugen wir, dass Gott sich uns schenkt und dass wir uns ihm schenken. Es ist 
Christus, der sich zusammen mit uns dem Vater schenkt, und es ist Christus, der uns in der Heiligen 
Kommunion geschenkt wird.

Wir wünschen eine gesegnete Zeit!   
Pfarrer P. Marian und Kaplan P. Melwin 



Erntedank 2024 Seite 3

IInnffoorrmmaattiioonn

Kontakt zu unseren Seelsorgern
Unsere Seelsorger Pfarrer P. Marian und Kaplan Melvin 
freu  en sich, mit Ihnen mehr in Kontakt zu kommen. Bitte 
nehmen Sie das auch gerne wahr! 
Sie haben dazu folgende Möglichkeiten:
• Wöchentlich am Mittwoch Sprechstunde von 17:00 bis 

18:00 Uhr (nach Vereinbarung) im Pfarrheim Viehofen 
(mit Möglichkeit zur Beichte)

• Beichtgelegenheit darüber hinaus individuell, es besteht 
auch die Bereitschaft zum Hausbesuch

• Krankenkommunion an jedem 1. Freitag des Monats 
gegen Anmeldung

Die Terminkoordination erfolgt über unsere 
Pfarrsekretärin Silvia Ruotsalainen: telefonisch unter +43 
680 140 16 70 zu den Öffnungszeiten oder per Mail an die 
Pfarre Viehofen (pv-st.poeltennord@dsp.at).

Unser Pfarrverband St. Pölten-Nord hat ein gemeinsames 
Gremium, den Pfarrverbandsrat. Er besteht aus dem 
Seelsorgeteam unserer Pfarre und je drei Vertreterinnen 
und Vertretern aus beiden Pfarren. Zur stellvertretenden 
Vorsitzenden ernannte Pater Marian Sabine Marjanov.
Seelsorgeteam: 
Pater Marian Gruber, Kaplan Melwin Rosario, Diakon 
Friedrich Schuhböck; 
Team Viehofen: 
Sabine Marjanov, Maria Adl, Anita Nussmüller; 
Team Maria Lourdes: 
Daniela Kaufmann, Gerald Gruber, Josef Wenda;
Sekretärin im Pfarrverband ist Silvia Ruotsalainen.
Jede Pfarre hat weiterhin ihren Pfarrgemeinderat und ihren 
Pfarrkirchenrat, diese pfarrlichen Räte tragen Sorge für die 
eigene Pfarre. 
Der Pfarrverbandsrat beschäftigt sich mit den verbinden ‐
den pastoralen Anliegen der beiden Pfarren. Er steuert 
gemeinsame Entwicklungen dort, wo es sinnvoll und 
möglich ist, er fördert Kooperationen und plant das 

Vorabendmessen
Mit Beginn dieses Schuljahres tritt im Pfarrverband eine 
neue Regelung für die Vorabendmessen in Kraft: Es gibt 
im Pfarrverband nun eine gemeinsame Abendmesse.
Jeden ersten Samstag im Monat findet die Vorabendmesse 
in Viehofen statt, an den anderen Samstagen in Maria 
Lourdes. Dazu wird auch die Zeit angeglichen: alle 
Abendmessen beginnen jeweils um 19:00 Uhr.

Was ist der Pfarrverbandsrat?
Gemeinsame im Pfarrverband. Erste gemeinsame Schritte 
sind uns in St. Pölten-Nord bereits gelungen, in dem 
Seniorinnen und Senioren beider Pfarren die Runde in 
Maria Lourdes besuchen oder Jugendliche aus beiden 
Pfarren an der Firmvorbereitung und Firmung in Viehofen 
teilnahmen. 
Der Pfarrverbandsrat trifft sich dreimal jährlich und alle 
im Protokoll festgehaltenen Beschlüsse haben 
Verbindlichkeit. Beide Pfarren sind gleichberechtigt, nur 
einstimmige Entscheidungen werden umgesetzt. 
In einem Pfarrverband darf jede Pfarre eigenständig blei ‐
ben und darüber hinaus soll dort, wo es hilfreich ist, eine 
Zusammenlegung zum Zwecke einer Vereinfachung 
erfolgen - zum Beispiel in der Vorbereitung auf die 
Erstkommunion oder auf die Firmung, bei gemeinsamen 
Wallfahrten oder bei Bildungsveranstaltungen.
Aktuell plant der Pfarrverbandsrat ein gegenseitiges 
Kennenlernen der Pfarrgemeinderäte und der Teams, die 
die Firmlinge und MinistrantInnen begleiten. 
Das Wichtigste im Pfarrverband ist, sich Zeit zu geben für 
ein langsames Wachsen. Anita Nussmüller 

Sonntag der Weltmission
Der Weltmissions-Sonntag ist die größte Solidaritäts ‐
aktion unseres Planeten und findet heuer am 20. Oktober 
statt. Papst Pius XI. führte die Kirchensammlung im Jahr 
1926 ein, um den ärmsten Diözesen auf der ganzen Welt 
zu helfen. Am vorletzten Sonntag im Oktober, dem Monat 
der Weltmission, setzt die Weltkirche ein starkes Zeichen 
der Nächstenliebe und Solidarität und sammelt für die 
Ärmsten. Am vorletzten Sonntag des Oktobers, dem 
Monat der Weltmission, zeigen wir uns gemeinsam soli ‐
darisch mit denen, die unsere Hilfe so dringend brauchen. 
Die Kirche in Österreich ist Teil der großen Weltkirche. 
Um uns mit den Schwestern und Brüdern auf der ganzen 
Welt zu verbinden, rücken wir jedes Jahr ein Land in den 
Fokus des Weltmissions-Sonntags. 2024 nehmen wir Sie 
mit nach Madagaskar. Während viele Menschen mit Ma ‐
da  gaskar die schöne Natur, Sonne und Vanille verbinden, 
schaut die Realität ganz anders aus. Im zweitärmsten 
Land Afrikas herrscht bitterste Armut, immer wieder 
bricht die Pest aus und jedes zweite Kind ist unterernährt.
Für viele Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika 
ist die Kirche die erste Anlaufstelle. In Pfarren, Schulen 
und Spitälern finden sie Hoffnung und Hilfe. Damit 
Priester, Ordensleute und Laien diesen Dienst weiterhin 
machen können, sammeln wir am Weltmissions-Sonntag.
Bitte helfen auch Sie! Gemeinsam für die Ärmsten.
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Willkommen Kaplan P. Melvin
Am 17. März durften wir unseren 
neuen Kaplan, Pater Melwin Rosario, 
begrüßen. Er wurde von den verschie ‐
de nen Pfarr-Gremien und ~Gruppen 
sehr  herzlich willkommen geheissen.

Segnungsmesse für Paare
Aufgrund des frühen Osterfestes fand 
die traditionelle Segnungsmesse für 
Paare rund um den Valentinstag heuer 
schon in der Fastenzeit statt. P. Marian 
segnete die Paare diesmal nicht in der 
Gruppe sondern bat sie einzeln zum 
Altar um sie individuell zu segnen. 
Anschließend waren alle Paare und 
Messbesucher wieder zur Agape ins 
Pfarrzentrum eingeladen.

Abschied von Kaplan Josef
Eine Woche danach, am 25. Februar feierten wir die letzte 
Hl. Messe mit Kaplan Josef, den wir in den vergangenen 
eineinhalb Jahren lieb gewonnen hatten.

 Pfarre, Ministrant  Innen und Pfadfinder Innen dankten ihm 
und überreichten ihm kleine Abschiedsgeschenke. 

Pater Melwin ist ein Karmelit aus der Provinz Karnataka-Goa in Indien, hat 
aber schon 10 Jahre in Österreich verbracht. Seine Offenheit und 
Freundlichkeit hat ihm jetzt schon die Herzen vieler ViehofnerInnen geöffnet. 
Wir wünschen ihm viele gute Jahre in unserer Mitte.  
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Am Dienstag der Karwoche kamen Familien in die Pfarre, 
um sich in Mitmachstationen mit den Geschehnissen der 
Karwoche und des Ostermorgens zu beschäftigen. Acht  
Stationen waren in der Kirche und im Pfarrgarten 
aufgebaut. Nach einer kurzen Erklärung gab es Fürbitten, 
ein Bewegungs lied und eine kleine Mitmachaktion. Dabei 
wurde zum Beispiel eine Dornenkrone gelegt, ein 

Steingrab gebaut oder die Auferstehung mit Biegepuppen 
nachgespielt. Den Abschluss bildete ein Ostereiersuchen.
15 Kinder und ihre Familien waren gekommen. Darüber 
freuen wir uns sehr! Danke an Maria Adl für die Be ‐
gleitung der Lieder am Stationenweg.          

Vorstellungsmesse der 
FirmkandidatInnen
Am 10. März stellten sich die 19 
Jugendlichen, die heuer an der Firm ‐
vor bereitung teilgenommen hatten, in 
einer Familienmesse vor. Sie legten 
dar, was sie begeistert und warum sie 
die Firmung empfangen wollen. Sie 
gestalteten auch einige Elemente der 
Hl. Messe. Musikalisch wurde die 
Feier von Maria Adl und Christine 
Scheiblauer mit Kindern und 
Jugendlichen umrahmt. 

Fastensuppenessen

Bild: Die helfenden Hände des Simon von Cyrene werden zu 
meinen eigenen Händen, die helfen und Hilfe annehmen können.

Anschließend an die Vorstellungs  messe der Firm kandidatInnen fand im Pfarr ‐
zentrum das traditionelle Fasten suppenessen statt. Auch hier ar bei  te ten einige der 
Firm kan didat Innen mit. Ein gelungener Event, den viele Menschen besuchten.

Auf dem Weg nach Ostern 
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Indien ­ Reisebericht
Am Samstag, dem 11. Mai, waren Interessierte zu einem 
Vortrag von der Reise in die Heimat von Kaplan Josef 
eingeladen. Fast alle ReiseteilnehmerInnen, aber auch 
viele Besucher aus dem Pfarrverband waren gekommen. 
Als besondere Ehrengäste durften wir einen Bruder von

Kaplan Josef und seine Eltern, die er anlässlich ihrer 
Goldenen Hochzeit nach Österreich eingeladen hatte, 
begrüßen. Es war ein sehr gemütlicher Nachmittag, der 
nach dem eigentlichen Reisebericht mit Kaffe, Kuchen 
und anderen Köstlichkeiten ausklang.

Erstkommunion
Am 5. Mai 2024 fand in unserer Pfarre die Feier der Erst ‐
kommunion statt. 10 Kinder hatten sich seit Dezember des 
Vorjahres unter dem Motto "Ich bin das Licht" auf diese 
besondere Begegnung mit Jesus vorbereitet. Kaplan 
Melwin richtete als Zelebrant eine würdige und sehr 
persönlich gestaltete Predigt an die Kinder und an die 
mitfeiernde Pfarrgemeinde. Die Fami lien musikgruppe um 
Maria Adl und Christa Scheiblauer sorgte für einen 
stimmungsvollen musikalischen Rahmen. Das Team der 
Erstkommunionvorbereitung, Marina Gradinger und Silvia 
Ruotsalainen bedankt sich bei allen helfenden Händen, die 
zum Gelingen dieser schönen Feier beigetragen haben. 

Kindererlebnistag "Reise um die Welt" 
Am 4. 5. 2024 fand der erste Kindererlebnistag 
der Jungschar statt. Rund 650 Kinder und 
Jugendliche trafen sich im Stift Seitenstetten, 
um unter dem Motto "Reise um die Welt" ein 
gemeinsames Fest pfarrlicher Gruppen zu 
feiern. Auf dem Programm standen zahlreiche 
Spiel- und Bastelstationen sowie verschiedene 
Workshops, die jeweils einem anderen Land 
zugeteilt waren. So boten die Philippinen 
Action und Spaß am Sportplatz mit diversen 
Ball- und Geschicklichkeitsspielen, unter der Flagge von 
Guatemala bastelten die TeilnehmerInnen bunte Puzzleteile. 
Wissenswertes zu den einzelnen Ländern wurde den Kindern 
ebenfalls nähergebracht. Auch unsere MINIs unter der Leitung 
von Helene Fertl und Eva Walzhofer reisten – umwelt bewusst 
mit öffentlichen Verkehrs mitteln – nach Seitenstetten und 
waren mit Begeisterung dabei. Den Abschluss des 
Erlebnistages bildete eine kurze Segensfeier in der Stiftskirche.
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Firmung in der Pfarre Viehofen
22 Jugendliche hatten an der Firmvorbereitung 
teilgenommen, davon kamen 19 am 25. Mai 2024 
um 10:00 Uhr zur Firmung in die Pfarrkirche. 
Weitere drei Gäste von auswärts wählten unsere 
Pfarre als Firmort.
Firmspender war Kanonikus Prof. DDr. Reinhard 
Knittel, der in einer sehr persönlichen Predigt die 
Jugendlichen zu begeistern wusste. Der Chor unter 
der Leitung von Christine Eichinger verlieh dem 
Gottesdienst einen feierlichen Rahmen. Aber auch 
die Firmgruppe brachte sich musikalisch ein, unter 
der Leitung von Maria Adl und mit tatkräftiger 
Unterstützung von Mirjam John und Ella Scheiblauer wurde kräftig gerappt. Das Firmbegleitungsteam, bestehend aus 
Ulrike Blanckenstein, Victoria Raab, Wolfgang Rausch und Anita Nussmüller, verabschiedete sich mit guten Wünschen 
und lud ein, sich  - gestärkt durch den Heiligen Geist - auch weiterhin am Pfarrleben zu beteiligen.

Fronleichnam
Heuer konnte Fronleichnam wieder an drei Altären gefeiert werden. 
Zwei Altäre wurden in der Kirche geschmückt und einer außerhalb, am 
Marienplatz. Mit einem feierlichen Umzug wurde die Monstranz durch 
die Straßen getragen und das Sakrament der Eucharistie gefeiert. Die 
Worte des Evangeliums, der Fürbitten und des Segens bei den Altären 
erinnern an das letzte Abendmahl und weisen auf die bleibende 
Gegenwart von Jesus hin. Die Menschen sollen durch diese Feier 
gestärkt und gesegnet sein. 

Pfarrfest
Das Pfarrfest am 23. Juni startete heuer wieder nach der 
Hl. Messe um ca. 10:00 Uhr. Zur Mittagszeit waren dann 
alle Tische voll besetzt und die Pfarrfestbesucher ließen 
sich von den vielen ehrenamtlichen MitarbeiterInnen ver ‐
wöhnen. Die Hauptorganisation hatten - wie in den letzten 
Jahren auch - wieder Ing. Christian Schießl und Thomas 
Schickbauer übernommen. Ein herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle an die beiden und alle anderen die 
beigetragen haben, damit es ein gemeinsames Fest in der 
Pfarre gibt. Für die Kleinen gab es wieder Spielestationen, 
die von den PfadfinderInnenViehofen betreut wurden.

Unser besonderer Dank gilt aber den vielen Besuchern, 
die dieses Pfarrereignis für uns zu einem Fest machten. 

Vor allem freuen wir uns, dass so viele Menschen aus 
unserer Schwester-Pfarre gekommen waren.
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Freud und Leid

Hr. Walter Lechner

Zum Herrn voraus ‐
gegangen ist uns:

TTeerrmmiinnee  &&  IInnffoorrmmaattiioonn

Gottesdienstzeiten
in der Pfarrkirche Viehofen
jeden 1. Samstag im Monat

19:00 Hl. Messe
Sonntag

08:30 Rosenkranz
09:00 Hl. Messe 

Feiern in den Kapellen 
Ragelsdorf und Weitern
finden derzeit nicht statt!

Termine & Angebote September ­ Dezember 2024
So 29. September 09:00 Hl. Messe zum Erntedank 

anschl. Agape
So 13. Oktober 09:00 Familienmesse

anschl. Oktoberfest der PfadfinderInnen
Sa 19. Oktober 09:00 kbw ­ Kochen im Jahreskreis 

Herbst, die Fülle im Topf
So 20. Oktober 09:00 Hl. Messe ­ Sonntag der Weltmission
Do 24. Oktober 15:00 Frauenrunde
Fr 1. November 09:00 Hl. Messe ­ Allerheiligen

14:00 Andacht in der Friedhofskapelle 
anschl. Gräbersegnung

Sa 2. November 19:00 Hl. Messe ­ Allerseelen
Sa 9. November 17:00 Martinsfeier
Sa 16. November 09:00 kbw ­ Kochen im Jahreskreis 

Winter, wärmende Gerichte
So 24. November 09:00 Christkönig ­ Familienmesse

anschl. Pfarrcafé
So 1. Dezember 09:00 Familienmesse zum 1. Adventsonntag

Advendtkranzweihe
anschl. Waffelstand der MinistrantInnen

Sa 7. Dezember 16:00 Nikolausfeier in der Kapelle Ragelsdorf
19:00 Vorabendmesse

So 8. Dezember 09:00 Hl. Messe zum 2. Adventsonntag ­ Patrozinium
15:00 Adventkonzert

So 15. Dezember 09:00 Hl. Messe zum 3. Adventsonntag 
anschl. Advendtstand der PfadfinderInnen

Do 19. Dezember 15:00 Frauenrunde
So 22. Dezember 09:00 Hl. Messe zum 4. Adventsonntag

anschl. Advendtstand der PfadfinderInnen
18:00 Waldweihnacht der PfadfinerInnen

Di 24. Dezember 16:00 Kinder  und Seniorenmette
22:00 Christmette

Mi 25. Dezember 09:00 Hl. Messe von der Geburt des Herrn
Do 26. Dezember 09:00 Fest des Hl. Stephanus
Di 31. Dezember 16:00 Dankgottesdienst für das Jahr 2024

Eltern­Kind­Gruppe
an den Donnerstagen:

12., 19. und 26. September
03., 10., 17. und 24. Oktober
07., 14., 21. und 28. November
05., 12. und 19. Dezember

jeweils von 9:00 ­ ca. 11:00 Uhr

MinistrantInnen­Treffen
 Sa 21. September

Sa 09. November
Sa 23. November

jeweils von 10:00 ­ ca. 12:00 Uhr

Taufen fanden im 
Zeitraum dieser 
Ausgabe keine statt.

Bitte beachten Sie auch die aktuellen Wochenpläne im 
Schaukasten sowie die Homepage der Pfarre!

Jahresfestkreis
für Familien

 11. 10.   Erntedank
02. 11.   Allerheiligen
30. 11.   Advent

jeweils von 9:00 ­ ca. 11:30 Uhr

Das Sakrament der 
Ehe spendeten 
einander:

 Iris und Markus Gradinger

Kbw Angebot ­ Kochen im Jahreskreis
19. Oktober 9:00 ­ 12:00 Uhr Herbst, die Fülle im Topf
16. November 9:00 ­ 12:00 Uhr Winter, wärmende Gerichte


